
 
 
 
 
LOKALSPORT MANNHEIM 

HOCKEY WEIBLICHE U 16 DES DHB FEIERT TURNIERSIEG IN MANNHEIM 

Duus strahlt, Schachner hadert 
 
07. Juni 2017 
MANNHEIM. Nach dem Sieg beim Pfingstturnier auf der Anlage des Mannheimer HC hat es bei der 

weiblichen U 16 des Deutschen Hockey-Bundes (DHB) nur strahlende Gesichter gegeben. Ein breites 

Lächeln hatte dabei auch Tara Duus vom TSV Mannheim Hockey auf den Lippen, die im 

entscheidenden letzten Gruppenspiel gegen die Niederlande beim 2:0-Erfolg als Spielführerin für die 

deutschen Hockey-Juniorinnen auf dem Platz stand. 

"Ich hatte zuvor ja erst zwei Länderspiele mit der U 16 gemacht. Da ist es natürlich schon schön, jetzt 

das erste größere Turnier zu gewinnen - und dann auch noch in Mannheim", freute sich die 16-Jährige 

über den Erfolg in ihrer Heimatstadt. Ein großes Lob sprach Bundestrainer Markku Slawyk seiner U 16 

aus: "Im letzten Spiel gegen die Niederlande haben wir eine tolle erste Halbzeit gespielt und sehr gut 

verteidigt, auch danach haben wir nur wenig zugelassen. Wir haben Spielerinnen mit individueller 

Klasse, die auch gut als Team zusammenspielen. Von daher war unser Turniersieg absolut verdient." 

Vor dem Coup gegen die Niederlande hatte die Slawyk-Truppe schon gegen Belgien (3:2) und Aus-

tralien (2:1) triumphiert. 

Niederlande der Stolperstein 

Mario Schachner und Moritz Frey vom Mannheimer HC waren dagegen zerknirscht. Schachner hätte 

gerne auf heimischer Anlage mit der deutschen U 16 den Sieg aus dem Vorjahr wiederholt, doch dafür 

hätte das DHB-Team zum Abschluss die Niederlande schlagen müssen. 

"Im letzten Jahr war die Konstellation ähnlich, da haben wir es gepackt, dieses Mal aber leider nicht", 

bedauerte der Bensheimer Schachner. Auch Clubkollege Moritz Frey schmeckte die 2:5-Niederlage 

gegen die Holländer nicht: "Für mich war es das erste große Turnier, und dann noch auf eigener Anlage. 

Wir wollten schon gerne gewinnen." 

Dass es am Ende für die deutsche U 16 nach dem 2:1 gegen Belgien und dem 2:2 gegen Australien nur 

zu Rang drei reichte, erklärte Bundestrainer Benedikt Schmidt-Busse so. "Unsere Chancenverwertung 

war in allen Turnierspielen ein Thema, und wir haben gegen die Niederlande zu viele einfache Fehler in 

der Defensive gemacht", sieht der Coach der männlichen U 16 noch eine Menge Arbeit auf sich 

zukommen. and 
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